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Gundelfinger Moos

Vogelbeobachtung  Moor  Schutzgebiete

Gundelfinger Moos - © Fouad Vollmer

Naturschutz-, FFH- und Vogelschutzgebiet sowie Teil des
Wiesenbrütergebietes

Das Naturschutzgebiet Gundelfinger Moos ist als FFH- (Fauna-Flora-Habitat) und
Vogelschutzgebiet ein bedeutender Lebensraum für Wiesenbrüter und seltene
Tier- und Pflanzenarten. Der Kernbereich des Moores besteht aus weithin offenen
Feuchtwiesen mit einem Mosaik aus Torfstichen, Gebüschinseln und Streu- und
Futterwiesen. Eine große Rolle spielen zudem die Randbereiche des Moores, die
landwirtschaftlich als Grünland genutzt werden und sowohl Brutplätze als auch
Rast- und Überwinterungsplätze für Vogelarten bieten. Bei den renaturierten
Kiesseen Fetzer- und Schurrsee ist ein wahrhaftiges Vogelparadies entstanden.
Packen Sie Ihr Fernglas ein und genießen Sie von den Beobachtungstürmen die
Artenvielfalt!

Tipp: Seit 1998 wird das Gundelfinger Moos mit Exmoor-Ponys im nassen
Kernbereich beweidet. Begeben Sie sich auf die Suche!

Merkmale:
Eignung
für Gruppen, für Schulklassen, für Familien, für Individualgäste, Haustiere
erlaubt, Senioren geeignet, Kinderwagentauglich, für Kinder (6-10 Jahre), für
Kinder (ab 10 Jahre)
Zahlungsmöglichkeiten
Eintritt frei
Sonstige Ausstattung/Einrichtung

Adresse:
89423 Gundelfingen an der Donau

Ansprechpartner:
Arbeitsgemeinschaft Schwäbisches
Donaumoos e.V.
Radstraße 7a
89340 Leipheim

 +49 8221 / 7441

 +49 8221 / 7404

 www.arge-donaumoos.de/

 sekretariat@arge-donaumoos.de

Autor:
Donautal-Aktiv e.V.
info@donautal-aktiv.de

Organisation:
Donautal-Aktiv e.V.
info@donautal-aktiv.de
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